
Stadt Remagen Remagen, 11.03.2014 
Bauliche Infrastruktur Nr. 0988/2014 

 

Beschlussvorlage 

 
 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss 25.03.2014 öffentlich 

 
  
 
 

Betreff:   

Sanierung Stadion Goldene Meile, Remagen; 
Erneuerung mit granulatverfülltem Kunstrasen; 
Strategiepapier: 1.2.4 
 

Sachverhalt: 

Baumaßnahme:  Sanierung Stadion „Goldene Meile“, Remagen  
 
Gewerk:   Erneuerung mit Granulat verfülltem Kunstrasen 
 
Bauherr:   Stadt Remagen 
 
Planung durch:   Fachbereich 2 
 
Vergabegrundlage:   VOB/A  VOL/A 
 
Vergabeart:    öffentlich  beschränkt  freihändig 
 
Veröffentlicht:    Amtsblatt  IBAU  bi-Bauwirtschaft 
    
     Submissionsanzeiger  Internet Subreport 
 
Anzahl Bewerbungen:     
 
Eingegangene Angebote:    
   
Submission am:     
 
Bieter: 

Nr. Bieter Ort 

1 Strabag Sportstättenbau GmbH 44147 Dortmund 

2 Polytan GmbH 33790 Halle 

3 Tell Bau GmbH 26506 Norden 

4 Sport And Leisure Group 9100 Sint Niklaas 

5 Grünbau GmbH 53424 Remagen 

6 Heiler GmbH & Co.KG 33649 Bielefeld 

7 Juta 53175 Bonn 

   

7 

7 

13.03.2014 



Preisspiegel: 

Nr. Bieter Angebotssumme brutto % 

 Polytan GmbH, Nebenangebot Nr. 2 223.961,55 € 100,00 

 Bieter 248.324,45 €  110,88 

 Bieter 252.921,21 €  112,93 

 Bieter 257.491,01 €  114,97 

 Bieter 286.359,65 €  127,86 

 Bieter 366.580,30 €  163,68 

 1 Bieter nicht abgegeben   

    

 
 

Vermerk über die Prüfung und Wertung von Angeboten 
 

Kurzbeschreibung der Leistung: 

Der vorhandene Kunstrasen ist seit 2002 in Benutzung und weist erhebliche 
Schäden auf. Die Nähte der Teppichbahnen platzen auf und dadurch bilden sich 
gefährliche Stolperfallen. Zudem hat der Teppichflor seine Verschleißgrenze erreicht. 
Ein Austausch des Kunstrasens durch ein Granulat/Sand verfülltes System mit einem 
Belag, Polhöhe ca. 30-40mm, ist daher erforderlich und Bestandteil dieser 
Ausschreibung. 
Es handelt sich um eine Fläche von ca. 7.900 qm. 

Prüfung und Wertung der Angebote gem. § 16 VOB/A 
 

Ausschluss: 

Ein Angebot musste aus der Wertung ausgeschlossen werden, da es verspätet 
eingegangen ist und somit zur Submission nicht vorlag.  

Eignung: 

An der Eignung der Bieter bestehen keinerlei Zweifel. Alle Firmen sind auf dem 
Gebiet des Sportplatzbaus bekannt. 
 
Prüfung: 

Rechnerische Prüfung: 

 Die rechnerische Prüfung ergab keine Beanstandungen. 

Technische Prüfung: 

 Die eingereichten Angebote entsprechen der geforderten Leistung. Vier 
Firmen haben zusätzlich Nebenangebote eingereicht, die ebenfalls geprüft 
wurden. Das Nebenangebot Nr. 2 der Fa. Polytan entspricht den Grundzügen 
der ausgeschriebenen Leistung und wurde in die weitere Wertung 
aufgenommen. Die anderen Nebenangebote entsprechen entweder nicht der 
ausgeschrieben Leistung, oder sind aus wirtschaftlicher Sicht nicht 
interessant.  

Wirtschaftliche Prüfung: 

 Es bestehen keine Zweifel an der Auskömmlichkeit der Kalkulation. Die 
Wirtschaftlichkeit ist durch den Wettbewerb gewährleistet. 



Wertung: 

Das Nebenangebot Nr. 2 der Fa. Polytan GmbH ist mit 223.961,55 € das 
wirtschaftlichste Angebot.  
Haushaltsmittel stehen in ausreichendem Maße (250.000,00 €) zur Verfügung. 
 
Baukosten 223.961,55 € 
Honorarkosten 20.000,00 € 
Sonstige Kosten 3.000,00 € 

  
Summe 246.961,55 € 
 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss beschließt, der Fa. den Auftrag in Höhe 
von  223.961,55 € zu erteilen. 
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